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FTV1860 Vereins-Info 
Berichte, Kurzmeldungen, Informationen, Termine 

Ausgabe Februar 2014 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
einen richtigen Winter mit Schnee haben wir bis jetzt ja noch nicht gehabt. Die meisten von euch 
werden darüber nicht traurig sein. Der Frühling ist nicht fern, Freiluftaktivitäten wie Nordic Walking 
können begonnen werden. 

Aktiv bis 100 
 
Hochaltrige wieder oder erstmalig in Bewegung zu bringen, das ist das Ziel des Programms „Aktiv bis 
100“. Keine Power Aerobic, sondern Sturzvorbeugung und Erhalt der körperlichen Alltagskompetenz, 
um möglichst lange selbständig zu bleiben, das sind die Ziele des Programms, das vom Hessischen 
Turnverband und dem Turngau Frankfurt koordiniert wird. Übungsleiterinnen des FTV1860 betreuen 
4 Gruppen in Altenwohn- und Betreuungseinrichtungen in der Altstadt, der Innenstadt, dem Ostend 
und Sachsenhausen. Es gibt noch freie Plätze. Informationen zu den Adressen, Terminen und Kosten 
gibt es in der Geschäftsstelle.  
Natürlich kann man auch erst einmal unverbindlich in eine Trainingsstunde „reinschnuppern“, um zu 
sehen, ob einem das etwas bringt und Spaß macht. Die Erfahrung zeigt, dass die Teilnehmer/innen 
manchmal zwar erst nach der Überwindung einer ersten Hemmschwelle, dann aber sehr engagiert 
bei der Sache sind. 
 

Neues aus der Gymwelt 
 
Ganz neu im Programm ist Seniorentanz  am Donnerstagvormittag. Das ist ein gemeinsames Tanzen 
nach Choreographien, also kein klassischer Paartanz und somit auch für Einzelpersonen geeignet. 
Neben dem Tanzen selbst kommen auch viel Spaß und Kommunikation nicht zu kurz. 
 
Im Frühjahr starten wir wieder mit Nordic Walking. Den Einführungskurs in der Zeit vom  
20.08. – 12.11.2013 haben wir erfolgreich durchgeführt und die Teilnehmer haben auch schon 80% 
der Gebühren von Ihrer Krankenkasse erstattet bekommen. Es lohnt sich also in vielerlei Hinsicht, 
Sport als Präventionsmaßnahme zu betreiben und an unserem Nordic Walking-Angebot 
teilzunehmen. Wir haben das Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“. Hierzu gibt es Infos auf 
http://www.sportprogesundheit.de/de/sport-und-gesundheit/rezept-fuer-bewegung/. 
Weitere Infos findet ihr auch unter: http://www.krankenkassen.de/krankenkassen-
vergleich/gesetzlich/service/gesundheitskurse/ oder 
fragt direkt bei eurer Krankenkasse nach.  
Der nächste Kurs wird am 06.05.2014 beginnen und 
umfasst zehn Termine. Wir treffen uns jeweils dienstags 
um 19:00 Uhr im Ostpark. Am besten rechtzeitig planen 
und anmelden. Auch planen wir einen Walktreff, jeweils 
mittwochs um 18:00 Uhr. Außerdem werden wir am 6. 
April an einem Nordic Walking-Event in Seligenstadt 
teilnehmen, http://www.evo-wasserlauf.de/index.htm. Ihr 
seid herzlichst eingeladen. 
 
Bild: vlnr: Heike Bülter, Christian Völker und Regina Friedel mit Kursleiterin 

Tünde Suknovic-Bede. 
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Für weitere Infos und falls ihr Fragen habt: sbtunde@iesy.net. Also raus an die frische Luft und ran 
den Winterspeck, denn Nordic Walking lohnt sich nicht nur für die Gesundheit. 
 
ZUMBA  am Montagabend läuft schon etwas länger und hat schon viele treue Teilnehmerinnen 
(nebenbei: Männer dürfen auch mitmachen). Hier kommt man richtig ins Schwitzen. Es sind noch 
Plätze frei! 
Informationen zu den Einzelheiten findet ihr auf den Aushängen im Schaukasten und es gibt sie 
natürlich auch in der Geschäftsstelle. Bitte einfach immer mal die Infos im Schaukasten lesen (die 
sind sowieso interessant). 
 

Tag der Meister 
 
Im vergangenen Jahr waren Sportler unseres Vereins wieder in den verschiedensten Sportarten 
erfolgreich und zwar bis hin zu Spitzenplatzierungen bei Deutschen Meisterschaften und 
Europameisterschaften Die erfolgreichen Sportler wurden am 1. Dezember 2013 im Rahmen unseres 
Tags der Meister geehrt. 
Daneben dankte der Verein Torsten Berner, Dieter Schönwies, Christian von Tresckow, Roland 
Frischkorn, Dr. Ute Müller-Kindleben und Hendrik Raab für ihr Arbeit in verschiedenen Gremien von 
Sportfachverbänden und im Sportkreis. Dr. Ute Müller Kindleben erhielt darüber hinaus für langjährige 

Arbeit im Sport die Ehrennadel das Landessportbundes 
in Silber. 
Mit der Silbernen Ehrennadel des FTV1860 wurde 
Sabine Rössler de Pineda ausgezeichnet für 10 Jahre 
Leitung der Abteilung Dance Connection seit deren 
Gründung. 
Karl von Thümen wurde für über 15 Jahre Betreuung 
von „Streetball by Night“ gewürdigt, eine Aufgabe, die 
er seit dem Tod unseres Ehrenmitglieds Karl-Heinz 
Gundlach allein wahrnimmt. 
Ebenfalls sportlich erfolgreich waren Sami Yildiz, Dr. 
Darius Mehr und Sabine Rössler de Pineda, die mit 
dem 4 Dan (Sami, Darius) und dem 2. Dan (Sabine) 
graduiert wurden. 

Bild: Sabine Rössler de Pineda, Dr. Gerd Kindleben,  

Dr. Darius Mehr 

 

Unterbrochen wurden die Ehrungen durch praktische 
Demonstrationen ihres Könnens der Fechter und der Hip Hop-
Gruppen. Darüber hinaus gab es einen interessanten Vortrag 
von Herrn Günter Wagner (Institut für Sporternährung e.V. / 
Sportklinik Bad Nauheim) zum Thema „Gesunde Ernährung und 
Sport“. Vieles hat man schon einmal gehört, z.B. vom eigenen 
Hausarzt, aber Herrn Wagner gelang es ausgezeichnet, mit Hilfe 
von Tabellen und Graphiken auch das „Warum“ plausibel zu 
erklären. Außerdem wurde plastisch dargelegt, wie sich die 
unterschiedlichen Belastungsarten von Sportdisziplinen (z.B. 
Ausdauer oder Schnellkraft) auf die Anforderungen an eine 
optimale Ernährung auswirken. 
 

Bild: Schattenfechten 
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Die sportlichen Spitzenleistungen:  
 
Baseball 
Aufstieg der Herrenmannschaft  in die zweite Bundesliga 
 
Fechten 
- Daniel Brainmann  und Florian Beer:  Hessenmeister Mannschaft Degen Junioren 
- Daniel Brainmann  und Florian Beer:  Platz 2 und 3 Hess. Meisterschaft Degen Junioren 
- Helena Lentz:  Degen B-Jugend:  

3. Platz Hessische Meisterschaft Einzel, 
Deutsche Vizemeisterin Einzel,  
Deutsche Meisterin Mannschaft 

- Adrian Fuß:  Hessischer Meister Schüler (Jg. 2002) Degen 
- Alessia De Angelis:  Hessische Vizemeisterin Schüler (Jg. 2002) Degen 
- Leo Pistunovich:  3. Platz Hess. Meisterschaft Schüler (Jg. 2003) Degen 
- Kasimir Nimmerfroh:  3. Platz Hess. Meisterschaft Schüler (Jg. 2003) Degen 
- Amarilli Lourenco-Caravajal:  3. Platz Hess. Meisterschaft B-Jugend Degen 
- Paul-Phillip Pyschik:  3. Platz Hess. Meisterschaft B-Jugend Degen 
 
Hip Hop 
Deutsche Meisterschaft (verschiedene Altersklassen) 
- Gruppe PreDestination:  Meister 
- Gruppe Strike:   3.Platz 
- Gruppe Juicy Fruits:  2. Platz 
- Gruppe Out of Control:  Meister 
- Meister im Einzel (verschiedene Altersklassen):  

Arnold Menace, Fredi Amegee, Emanuel Nyandwe  
Europameisterschaft (verschiedene Altersklassen) 
- Arnold Menace :  2. Platz 
- Emanuel Nyandwe : 3. Platz 
 
Judo 
- Rapolas Kelle: .Hessischer Meister Jugend U10 
- Hessische Vizemeisterschaft in der Landesliga der Herrenmannschaft  
 
Kegeln 
Felix Schmidt:  Hessischer Vizemeister Jugend U10 
 

 
Hans Grötsch  - 100. Geburtstag 

 
Am Samstag, den 3. Mai 2014, wäre unser Ehrenvorsitzender Hans Grötsch 100 
Jahre alt geworden. Nach allen Verdiensten, die er um den Verein hat, ist es für uns 
selbstverständlich, seiner an diesem Tag in würdigem Rahmen zu gedenken. 
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Irmgard Gleißner - 90. Geburtstag 
 
Am 4. Februar 2014 beging Irmgard Gleißner ihren 90. Geburtstag. Sie 
ist ein Fitness- und Konditionswunder. Bis heute lässt sie keine 
Gymnastikstunde und keine Wanderung ausfallen, egal wie lang diese 
ist. Auch bei der „Après-Gymnastik“ am Biertisch steht sie regelmäßig 
ihre Frau. Das Programm „Aktiv bis 100“ wäre für sie wohl „Kinderkram“. 
Margrit Krauss und Dr. Gerd Kindleben gratulierten der Jubilarin (siehe 
Bild) am Vormittag. Edith Ruis und die Gymnastik-Damen holten die 
Gratulation am nächsten Tag nach der Gymnastikstunde nach. Das soll 
dann aber deutlich länger gedauert haben. Wir wünschen Irmgard noch 
viele aktive Jahre bei guter Gesundheit. 
 
 

Beauftragte für Kindeswohl 
 

Das Wohl unserer Kinder hat einen sehr hohen Stellenwert. Um dieses sicherzustellen, haben wir 2 
Maßnahmen ergriffen. Einmal sind unsere Übungsleiter verpflichtet, an einem Seminar der 
Sportjugend teilzunehmen. Dabei werden sie geschult, Auffälligkeiten im Verhalten eines Kindes zu 
erkennen und richtig zu deuten und entsprechende Konsequenzen daraus zu ziehen. Außerdem ist 
mit Dr. Ute Müller-Kindleben ein Vorstandsmitglied als Beauftrage für Kindeswohl benannt. Wer 
unsicher ist, wie er/sie sich verhalten soll oder wie ein Sachverhalt einzuschätzen ist, kann sich an sie 
wenden. Von dort kann auch schnell der Kontakt zu externen Fachleuten, z.B. bei der Sportjugend 
oder dem Jugendamt hergestellt werden. Da ein ehrenamtliches Vorstandsmitglied nicht 365 Tage à 
24 Stunden zur Verfügung steht, war der Sportwart Sami Yildiz als Stellvertreter berufen worden. 
Nach seinem Ausscheiden aus diesem Amt hat der Vorstand die neue Sportwartin Sabine Rössler de 
Pineda als Stellvertreterin berufen. 
 
 

Diebstahl in den Umkleiden 
 
Es ist leider nichts Neues, dass in Sportvereinen gestohlen wird. Da machen wir leider keine 
Ausnahme. Wir wollen deshalb wiederholt darauf hinweisen, dass Wertgegenstände und besonders 
wertvolle Kleidungsstücke nicht in den Umkleideräumen gelassen werden sollen, auch nicht für kurze 
Zeit. Nehmt die Sachen mit in den Raum, in dem ihr sie dann im Blick haben könnt. Gelegenheit 
macht Diebe – gebt ihnen deshalb keine Gelegenheit. 
 
 
 

Alle Jahre wieder… 
 
…so heißt es nicht nur in der Weihnachtszeit, sondern auch im Januar beim den Judokas im FTV 
1860. Nämlich dann, wenn sie zu ihrem großen Technik- und Trainerweiterbildungslehrgang einladen. 
Circa 120 Teilnehmer folgten der Einladung und reisten aus dem gesamten Bundesgebiet an. Selbst 
Gästen aus Rostock schien die Anreise lohnenswert. 
Das liegt nicht zuletzt an den beiden TOP-Referenten, die den Lehrgang schon seit Jahren 
durchführen. Trotz gesundheitlicher Widrigkeiten engagieren sich Ulrich Klocke und Wolfgang 
Biedron, um ihr Wissen weiterzugeben. Beide sind ausgewiesene Judo-Experten mit langjähriger 
Erfahrung (beide 7. Dan). Aber auch die Thematiken der Lehrgänge waren für viele Grund zur 
Teilnahme. 
Am Samstag ging es um den Einfluss der neuen Wettkampf-Regeln auf die Entwicklung der 
Judotechniken. Dabei wurden sowohl Wurftechniken als auch Halte- und Würgetechniken unter den 
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neuen Rahmenbedingungen studiert und fleißig geübt. Nach insgesamt 4 Trainingseinheiten konnten 
die Judokas müde, aber mit vielen neuen Erkenntnissen und Techniken im Gepäck die Heimreise 
antreten. 
Am Sonntag lag der Fokus auf der Trainings-
/Vereinsentwicklung. Judo erschließt sich mehr 
denn je neuen Zielgruppen. Von Kindesbeinen 
an bis ins hohe Alter können Menschen Judo 
betreiben. Es muss jedoch darauf geachtet 
werden, dass das Training auf die jeweilige 
Altersgruppe und deren Bedürfnisse ausgerichtet 
wird. Die Teilnehmer erhielten vielerlei 
Anregungen, wie man ein Eltern-Kind-Training 
gestalten oder wie man mit einer „Oldie“-Gruppe 
arbeiten kann. Die Praxis war dabei besonders 
interessant und auch amüsant. 
Bereits heute steht schon fest, dass wir auch im 
nächsten Jahr den Lehrgang durchführen wollen. 
 
Unverhoffter Aufstieg in die Oberliga 
 
Wir berichteten bereits, dass unsere Judo-Männermannschaft im letzten Jahr Vizemeister in der 
hessischen Landesliga wurde. Nur knapp verfehlte sie die Meisterschaft und den Aufstiegsplatz.  
Wie es aber manchmal so ist: Der Erstplatzierte (Kampfgemeinschaft Neuhof/Petersberg) verzichtete 
auf den Klassenwechsel und das Aufstiegslos ging an unser Team weiter. Unverhofft ist die 
Mannschaft nun doch in die Oberliga aufgestiegen. 
Aktuell befinden sich die Männer im intensiven Vorbereitungstraining. Ziel ist der sichere 
Klassenerhalt im Mittelfeld. Der erste Kampftag ist schon am 22.02.2014 in Wächtersbach. 
Am Samstag, 15.03.2014, haben wir unseren Heimkampftag. Beginn ist dann um 16:00 Uhr 
 

Schach - die Hessenliga wartet! 
 

Im letzten Jahr konnten wir bis auf einen Klassenerhalt leider keine Erfolge feiern. Dieses Jahr 
scheint sich das Blatt aber zu wenden. 
Kürzlich haben unsere Jugendlichen an den Bezirksmeisterschaften teilgenommen. Mit 25 
Teilnehmern konnten wir uns im Vergleich zum letzten Jahr etwas steigern. Damit stellten wir über ein 
Drittel der 67 Spieler bei den Bezirksmeisterschaften. Aber auch die Platzierungen lassen sich sehen! 
In der U10, U12, U14 und U16 machten wir jeweils einen zweiten Platz. In der U14 und U16 ist damit 
die Qualifikationen für die Hessenmeisterschaft gesichert. In der U12 wurde Moritz Busch sogar 
Bezirksmeister. Die U18 wurde gar nur mit Spielern aus unserem Verein besetzt. Von den sechs 
Teilnehmern waren am Ende drei punktgleich mit gleicher Buchholzwertung. Das Los kürte Murat 
Diyap zum Bezirksmeister. 
Unsere erste Mannschaft spielt momentan sehr erfolgreich in der Verbandsliga Nord. Mit bereits 
einem Punkt Vorsprung ging es am 2. Februar 2014 in das entscheidende Duell gegen den 
Zweitplatzierten Obwohl es ein Auswärtsspiel war, konnten wir es klar für uns entscheiden. Bei nun 3 
Punkten Vorsprung stehen nur noch 3 Spiele gegen Mannschaften aus der hinteren Tabellenhälfte 
an. Der Aufstieg in die Hessenliga ist damit kaum noch zu verhindern. Es könnte der siebte Aufstieg 
dieser Mannschaft werden, seit wir im Jahr 2000 in der Kreisklasse eingestiegen sind. Über uns 
stünden dann nur noch die Oberliga, die zweite Bundesliga und die Bundesliga. 
 



 

6 
 

 
Ein lang ersehnter aber bisher unerfüllter Traum ist 
der Gewinn des 4er-Pokals. Dieses in den letzten 
Jahren immer unattraktivere Turnier wurde im Januar 
in neuem Gewand im FTV ausgetragen. Unsere 
Bemühungen wurden belohnt. Zur ersten Runde 
fanden sich 10 Mannschaften mit 40 Schachspielern 
an einem Montagabend im FTV ein. Seit 10 Jahren 
war der Andrang nicht mehr so groß! Obwohl wir 
schon unzählige Male im Finale dieses KO-Turniers 
standen, haben wir den Titel bisher nicht holen 
können. Dieses Jahr haben wir die stärkste je von 
uns gemeldete Mannschaft ins Rennen geschickt 
und hoffen auf den Titel. 

 
Bild: 4er-Pokalturnier, ausgetragen im Zuschauerbereich der Kegelbahn 
 

Gelebte Inklusion – Unser FTV 1860 Fußballteam „inF orm“ 
 

Im Dezember 2013 endete für das Team die Hinrunde des 2. Ligajahres. Die Bilanz kann sich sehen 
lassen: Gab es nach Abschluss der 1. Saison 2012/2013 noch 14 Niederlagen und 3 Siege, so hat 
das Team jetzt schon 10 Siege und nur noch 4 Niederlagen zu verzeichnen. Das Team ist also 
mittlerweile in der Liga angekommen. Die Spieler haben sich an die Begebenheiten der Liga 
abgepasst. War in der Vorsaison häufig nach 60 min. Spielzeit die Luft draußen, gelingt es ihnen nun 
immer besser, das Spiel über die gesamte Distanz von 90 min. zu gestalten und dabei auch in der 
letzten 15 Min.-Spielzeit das Blatt sogar noch zu wenden. Dass die Saison so gut läuft, liegt auch 
daran, dass mittlerweile 3 Spieler der beiden Seniorenteams des SC Weiss-Blau sich Woche für 
Woche an den Spielen beteiligen. Ganz besonders engagiert sich dabei der Trainer des 1. 
Seniorenteams von Weiss-Blau Frankfurt, Rene Möbus. Er hat bisher kein Spiel der SOMA verpasst. 
Auch die beiden anderen Trainer von Weiss-Blau Frankfurt, Leo Falcetta und Peter Sommer, sorgen 
dafür, dass Spieler von Weiss-Blau bei unseren Spielen dabei sind. Das ist gelebte Inklusion. So soll 
es auch in der Rückrunde sein, die ab 15.03.2014 mit dem Auftaktspiel gegen GSU Frankfurt beginnt. 
Anstoß ist um 17:30 Uhr bei Weiss Blau Frankfurt.  
Mit Jamal Er-Rjah werden gerade Gespräche geführt, um 
ihn auch für die neue Saison als Trainer zu verpflichten. 
Die bisherigen Betreuer Elvira Marburger, Jan 
Zwingenberger und Jürgen Medenbach stehen auch für 
die Rückrunde wieder zur Verfügung. Finanziell ist die 
Saison auch gesichert. Das Sport- und Sozialdezernat 
der Stadt Frankfurt, die Vitos-Klinik Bamberger Hof sowie 
die Polytechnische Stiftung unterstützen das bundesweit 
einmalige Projekt auch in der Rückrunde.  
      

Mejat Khan in Aktion 
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Wettbewerb: Soma Gr.2 Gebiet: Kreis Frankfurt 
 
Tabelle: 
Platz Mannschaft   G U V Torverh. Tordiff. Pkt.  
   1.  FV 09 Eschersheim   11 2 1 60 : 29  31  35 
   2.  FC Kosova Ffm  10 2 2 60 : 28  32  32 
   3.  SV SOMA Sachsenhausen 10 0 4 76 : 36  40  30 
   4.  SC Weiss-Blau Ffm  10 0 4 66 : 44  22  30 
   5.  FC Fortuna Frankfurt    8 1 4 39 : 20  19  25 
 
In der Liga spielen 14 Teams. Das Team spielt unter dem Namen unseres Kooperationspartners 
Weiss-Blau Frankfurt, da der FTV noch keine eigene Fußballabteilung hat. Gegenwärtig gibt es 
Überlegungen, ab der Saison 2014/2015 eine Spielgemeinschaft mit Weiss-Blau Frankfurt 
einzugehen. 
Auch werden noch die ersten Spieler vom FTV 1860 gesucht.  
 
Kontakt unter:  
Jan Zwingenberger  
E-Mail: jan.zwingenberger@frankfurter-verein.de  
Mobil: 01772542512 
Jürgen Medenbach 
E-Mail: juergen.medenbach@t-online.de  
Mobil: 01723637716  
 

Ritter-Abenteuer und Kinderweihnachtsfeier  
 

Am 24.11.2013 fand wie jedes Jahr eines unserer 
allseits beliebten Kinderbewegungsfeste statt. 
Dieses Mal stand es ganz im Zeichen der Ritter und 
ihrer Kämpfe, denn das Motto war  
„Ritter-Abenteuer“. Und so mussten jede Menge 
Burgmauern erklommen, Ritterturniere ausge-
fochten und Burgfräulein gerettet werden. 
Für jeden war etwas dabei und die Kinder zwischen 
vier und zehn Jahren konnten sich an insgesamt 12 
Stationen, die sich über mehrere Räume verteilten, 
ausprobieren und austoben. Wie schon bei der 
Familie-Olympiade gab es auch diesmal eine 
Laufkarte zum Abstempeln, um den Ehrgeiz der 
Kinder zu wecken. Und natürlich gab es zum 
Schluss für jedes schöne Burgfräulein und jeden 
tapferen Ritter noch eine Urkunde.  
Unterstützt wurde unser Verein bei diesem Fest durch die Firma Edeka „ScheckIn “, die für reichlich 
Kuchenspenden sorgte. Dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. Weiterhin bedankt der 
Verein sich bei allen Helfern, Übungsleiterinnen und Übungsleitern für ihre tatkräftige Unterstützung 
an den einzelnen Stationen.  
 
 
 
 
 
 

Fechten auf dem Schwebebalken 
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Zum Abschluss des Jahres fand am 14.12.2013 die 
diesjährige Kinderweihnachtsfeier unseres Vereins 
statt. Eingeladen waren Kinder im Alter von drei bis 
zehn Jahren mit ihren Familien. Da die diesjährige 
Feier an einem Samstag stattfand, war die Resonanz 
leider nicht so groß wie in der Vergangenheit. Das 
Organisationsteam konnte aber trotzdem rund 
sechzig Kinder mit ihrem Anhang begrüßen.  
Wie immer war die August-Ravenstein-Halle 
weihnachtlich geschmückt und zur Unterhaltung war 
für die Kinder ein Geräteparcours aufgebaut.  
Unser erster Vorsitzender, Dr. Gerd Kindleben, 
begrüßte alle Anwesenden und an einem 
reichhaltigen Kuchenbuffet konnten sich alle 

bedienen. An dieser Stelle möchten wir allen Spendern danken, die einen Kuchen oder sonstige 
Leckereien mitgebracht hatten. Kinder der Abteilungen Karate, Fun for Kids und Hip Hop 
präsentierten einige Aufführungen und verbreiteten damit eine gute Stimmung. Danach konnte der 
Geräteparcours nach Lust und Laune von den Kindern genutzt werden. Übungsleiter und 
Übungsleiterinnen unseres Vereins gaben an den einzelnen Stationen Hilfestellung und standen für 
Fragen zur Verfügung. 
Natürlich war auch ein Weihnachtsmann vor Ort und begrüßte 
die Kinder schon zu Beginn der Veranstaltung mit einem 
Goldtaler. Dieser Taler wurde im Laufe des Nachmittags gegen 
ein Tombola-Los eingetauscht und alle Kinder fieberten ihren 
Preisen entgegen. Den Abschluss dieser gelungenen 
Veranstaltung bildete die Ausgabe der Tombola-Preise, wobei  
viele strahlende Gesichter bei der Entgegennahme der schönen 
Preise zu sehen waren. Der Verein bedankt sich besonders bei 
den Kindern der Abteilungen Hip Hop, Karate und Fun for Kids, 
die für die gelungene Veranstaltung mitverantwortlich waren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

Janni und seine Kids 

Kinder der Karate-Abteilung 
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Neugestaltung des Außengeländes am Ravenstein-Zentr um 
 

Wie in der letzten Vereins-Info angekündigt, wollen wir vor allem die ungenutzte Fläche an der 
Rückseite der Sporthalle neu gestalten und nutzbar machen. Es haben sich bereits drei Mitglieder 
gefunden, die sich mit der Planung und Koordination des Projektes befassen. 
Für den 18. Februar 2014 ist eine Begehung mit einem Vertreter des Grünflächenamtes vereinbart. 
Ziel dieser Begehung ist es, uns Anregungen für Gestaltung und Bepflanzung zu holen. 
Für die Umsetzung werden weitere Helfer gesucht, Mitglieder der Aikido-Abteilung haben sich schon 
bereit erklärt. Wer Lust und Interesse hat, meldet sich bei der Geschäftsstelle.  
 
Hier noch einmal die wichtigsten Daten zum „Projekt Grünfläche“ : 
 

- Ziel: Begrünung des Außenbereichs des Ravenstein-Zentrums 
- Nutzung durch die Kinder für Freiluftaktivitäten 
- Verschönerung des Vereinsgrundstücks 
- Budget für Materialien, Pflanzen, Werkzeuge, Ausstattung stellt der Verein 

 
 
 

Veranstaltungsankündigung 
 
Der Chor "Haste Töne" tritt anlässlich der „Nacht der Museen“ in diesem Jahr am Samstag, den 
10.05.2014, im Frankfurter Zoo auf. Beginn ist um 19:00 Uhr. Dass Lieder über Tiere auf dem 
Programm stehen, versteht sich fast von selbst... 
 
Frankfurter Zoo, Bernhard-Grzimek-Allee 1, 60316 Frankfurt am Main  
 

Link zum Veranstalter: www.hastetoene.de 
Kontakt:  Tel.  069 432906 
 E-mail kontakt@hastetoene.de 
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Termine 
25.02.  20:00 Uhr, Jazz-Konzert (4 Hand Jazz-Piano) im Internationalen Theater 
25.03. 20:00 Uhr, Jazz-Konzert (Jazz Classics) im Internationalen Theater 
08.04. 19:30 Uhr, Hauptversammlung 2014 
26./17.04 offizielles Kreisranglistenturnier Tischtennis 
03.05. Unser Ehrenvorsitzender Hans Grötsch wäre 100 Jahre als geworden. 
10.05. 19:00 Uhr, Konzert des Chors im Zoo-Gesellschaftshaus 
16.05. Stadtteilfest Ostend auf dem Arnsbergplatz mit FTV-Beteiligung 
 
Streetballtermine bis Juni 2014:  14.03. / 11.04. / 09.05. / 13.06. 
Dance Nights bis Juni 2014:   01.03. / 05.04. / 03.05. / 07.06. 
Jam-Sessions im orange peel:  jeden Dienstag, 21:00 Uhr 
 
Termine der Dance Connection : 
 
Milonga am Zoo  jeden Dienstag    21:30 – 24:00 Uhr 
Milonga Spezial  jeden 2. Freitag im Monat   22:00 – 01:00 Uhr 
Milonga am Zoo  jeden 3. Samstag im Monat   21:00 – 01:00 Uhr 
Tango Café  jeden 2. Sonntag im Monat   14:00 – 18:00 Uhr 
 
Wanderungen der Wanderabteilung 
 
02.03.   Narrensprung im Enkheimer Ried, ca. 12 km 
15.03.   Bonifatiusroute Haarheim-Karben, ca. 8 km 
06.04.   Schwanheimer Dünen und Abt. Jahreshauptversammlung, ca. 12 km 
18.04.   Gau Wandertag, verschiedene Wanderlängen 
04.05.   Darmstadt, 7 Hügel-Wanderung, ca. 12 km 
17.05.   Rund um den Hattsteinweiher, ca. 9 km 
01.06.   Schrenzer (Butzbach), ca. 12 km 
 
Spiele der SOMA-Fußball-Mannschaft im März 2014   
 
15.03.   17:30 Uhr, Sandhöfer Wiesen  
22.03.   19:00 Uhr, auswärts bei SV Sachsenhausen  
29.03.   17:30 Uhr, Sandhöfer Wiesen  
 
Heim-Spiele der Baseball- Mannschaft 2. Bundesliga auf den Sandhöfer Wiesen 
 
26.04.   13:00 Uhr, Neuenburg Atomics 
10.05.   13:00 Uhr, Mainz Athletics 
18.05.   13:00 Uhr, Karlsruhe Cougars 
31.05.   13:00 Uhr, Baldham Boars 
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